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ZshrMiig
Zum Gustav Adols Feste

Kaum sind die festlichen Klänge denen vor Kurzem wir
zu lauschen hatten verrauscht eben haben die hochgehenden
Wogen geräuschvollen geschäftigen Lebens und Treibens
sich wieder geglättet da dringt zu neuem Feste der Weck
ruf in die Mauern unserer Stadt Zum zweiten Male
in diesem Jahre steht unser Halle gerüstet die aus allen
Theilen unseres weiten Vater ands ja aus allen Ländern
fo weit die deutsche Zunge klingt herbeiströmenden Gäste
zu empfangen zum zweiten Male ist es der Mittelpunkt
einer festlichen Vereinigung deutscher Männer zu
deutschem Wirken zu deutscher That

Und doch wie grundverschieden ist diese deutsche Fest
Versammlung von jener Statt Heller Festfansaren er
klingen feierlich ernst die Kirchenglocken statt schmetternder
Trompeten erbraust der Orgel dumpfer erhebender Schall
nicht kriegerischer Waffenglanz und Waffenlärm blendet
nd betäubt Auge uns Ohr der Festtheilnehmer zu

stillem geräuschlosem Schaffen zu einem Werke von durch
aus friedlicher Bedeutung kommt man zusammen

Friede Dies süße Wort deckt nicht alle Mängel zu
heilt nicht durch seinen Klang allein alle Gebrechen und
Wunden auch im Frieden gilt es Wunden zu heilen die
weit klaffen und der Samariterdienst im Frieden hat
zur Entfaltung und Bethätigung seiner segensvollen Wirk
samkeit ein weites Feld Wie Einzelne und Gemeinschasten
bis hinauf zum Staate in dieser Beziehung auch schaffen
und sich mühen es bleibt beständig viel zu thun übrig
der Nothstände die gehoben werden sollen sind gar zu
viele sie sind an sich so verschiedener Natur daß für jeden
besondere Helfer erstehen müssen Ein solcher Helfer in der
Noch ist der Gustav Adolf Verein wie man ihn ge
wöhnlich bezeichnet oder der evangelische Verein der
Gustav Adolf Stiftung wie er sich selbst nennt

Lasset uns Gutes thun an Jedermann allermeist
aber an des Glaubens Genossen Das ist das
zur Barmherzigkeit und Mildthätigkeit zur Bruderliebe
auffordernde Wort des Apostels Gal 6 10 es ist das
selbe welches der Gustav Adolf Verein auf sein Panier
als Losung geschrieben hat das er hoch hält dem er
nachgefolgt ist all die Jahre seines gesegneten Wirkens
Zur Abhilfe kirchlicher Nothstände in der evan

gelischen Kirche ist er erstanden er ist eine Vereinigung
aller derjenigen Glieder der evangelisch protestantischen
Kirche welchen die Noth ihrer Brüder die der Mittel des
kirchlichen Lebens entbehren und deshalb in Gefahr sind
der Kirche verloren zu gehen zu Herzen geht und hat
also zum Zwecke die Noth dieser Glaubensgenossen in
und außer Deutschland sofern sie im eigenen Vaterlande
ausreichende Hilfe nicht erlangen können nach allen Kräften
zu heben

Treu dieses Ziel verfolgend ist der Gustav Adolf Verein
in vollster Bedeutung des Wortes ein evangelischer
Liebeshort ein starker deutscher evangelischer
Samariterbund im Frieden geworden ja er ist der
größte von dem wir wissen Da er keinen Unterschied
im Nehmen und Geben kennt seine Wirksamkeit vielmehr
auf lutherische reformirte unirte sowie aus folche Ge
meinden sich erstreckt die ihre Uebereinstimmung mit der
evangelischeu Kirche wie z B die Waldenser sonst glaub
haft nachweisen so ward er die greisbarste und wirksamste
Form evangelischer Einheit nach außen und innen zu der
wir es je gebracht ward er zu einem kräftigen Bande
das fast alle Glieder der sonst fo fehr gespaltenen und
zerrissenen evangelischen Kirche in Deutschland umspannt

Glaubensfreiheit für die Welt
Rettete bei Breitenfeld
Gustav Adolf Christ und Held

So lautet die Inschrift auf dem Bceitenfelder Gedenksteine
zu Ehren des Löwen aus dem Norden die Stiftung die
seinen Namen führt hat für ihr Liebeswerk nicht enge
Grenzen ziehen können Wie einst alle evangelischen
Deutschen dem Befreier ihres Glaubens bei seinem Sieges
zuge durch Deutschland zujubelten so haben die Nach
kommen jener dem Vereine der ihm zu Ehren nach seinem
Namen genannt ist und gleich ihm der bedrängten evan
gelischen Welt zu Hilfe kommen will in allen Gauen
Deutschlands sich angeschlossen wie jener zunächst den
Seinigen Muth einflößen mußte mit dem Liede Verzage
nicht du Häuflein klein schließlich aber eine stattliche
Macht befehligte so ist aus dem winzigen Setzling inner
halb der letzten fünfzig Jahre ein stattlicher Baum ge
worden der feine fchattrgen Zweige unter denen sich Hütten

bauen jund wohnen läßt weithin breitet Tröste dich
deß daß deine Sach ist Gottes heißt es weiter in dem
Feldliede des Schwedenkönigs dieser Trost wohnte auch

den Stiftern des Vereins inne und die Siegesgewißheit
die sich in den beiden Schlußzeilen

Go t ist mit uns und wir mit Gott
Wir werden Sieg erlangen

ausspricht sie ist bis hierher reichlich an der Gustav Adolf
Stistung in Erfüllung gegangen

Einig im Glauben zu diesem herrlichen Ziele
hat es der Gustav Adolf Verein noch nicht gebracht wenn
er auch unbewußt zu demselben mitarbeitet und auf das
selbe hinsteuert aber Einig in der Liebe das ist
die frohe Botschaft die er den evangelischen Christen
Predigt und verkündigt ob er nun Gaben heischend oder
austheilend bittend oder beglückend ihnen naht

Zum ersten Male empfängt unsere Stadt in ihren
Mauern die Haupt Versammlung des evangelischen
Vereins der Gustav Adolf Stiftung für deren Sache sie
von jeher rührig gewirkt hat zu einer windigen Aufnahme
der Festgenossen sind seit Langem Vorbereitungen getroffen

worden Möge es ihnen gefallen in der alten Saalestadt
die vor Jahrhunderten es war ebenfalls im September

dem großen Schwedenkönige ihre Huldigung darbrachte
Möge das barmherzige Werk das von ihnen in unserem
Halle berathen werden soll von Gottes reichstem Segen
begleitet sein

In diesem Sinne entbieten wir unseren Gästen ein
herzliches

Willkommen

Politische Uebersicht

Man schreibt der Post Kein Fügen des Zufalls
ist es daß die beiden diplomatischen Vertreter Deutschlands
und Preußens am Quirinal und Vatikan sich gegenwär
tig in Berlin befinden Man wird nicht fehl gehen daß
m t ihrer Mitwirkung die Modalitäten des Besuches des
Kaisers in Rom festgestellt werden nachdem zwischen
dem italienischen Ministerpräsidenten Crispi und dem
Reichskanzler in Friedrichsruh so zu sagen die General
Idee dieses Gesuches vereinbart worden ist So weit
nach den auswärtigen Dispositionen ersichtlich wird der
Kaiser gegen den 10 Oktober m Rom ankommen am 1
Oktober in München am 4 in Wien Dec 30 Septem

Ein Blick aus die Geschichte des Gustav
Adolf Vereins

Unsere Stadt ist der Sitz des Hauptvereins der
Gustav Adolf Stistung für die Provinz Sachsen
serner der des Zweigvereins Halle Stadtkreis
sie besitzt außerdem einen Frauen Zwe c gverein der
selben Stiftung und endlich einen der nur 11 an Zahl
betragenden studentischen Guftav Avolf Vereine man
könnte deshalb annehmen daß das Verständniß für das
Wollen und Vollbringen der Gustav Adolf Stiftung tief
m alle Schichten der Bevölkerung Halle s eingedrungen
daß die Geschichte dieser Vereinigung allgemein bekannt
bei uns wäre Dem ist aber nicht so und wir fürchten
darum nicht es werde von uns heißen Eulen nach Athen
Magen zu haben wenn wir an dieser Stelle einen kurzen
Nch der Geschichte des Gustav Adolf Vereins einen ge
fugten Ueberblick über seine Thätigkeit bieten sind viel
Mhi gewiß daß mancher unserer Leser gerade jetzt mit
kimderem und gesteigertem Interesse einer solchen Ueber
D entgegensieht

Je häufiger man vom Gustav Adols Verein hört desto
schwieriger ist es sich in die Zeit da er noch nicht be
stand zurückzuversetzen je größer die Summe klingt die
ihm zur Verfügung steht und alljährlich ausgetheilt wird
desto geringer ist manches Einzelnen Zuversicht daß fein dar
zubringendes Scherslein Nutzen stiften könne aber dieser
Kleinmuth ist durchaus nicht am Platze mit Rücksicht auf
den Verein der selbst aus Kleinem hervorgegangen ist und
mit ganz geringen Mitteln begonnen hat Uns die wir
so lange wir denken in geordneten kirchlichen Verhält
nissen leben klingt es fast unglaublich daß es in christ
lichen Staaten noch evangelische Gemeinden giebt die
ordentlicher Kirchen und Schulen entbehren denen es an
Predigern oder Lehrern mangelt und dennoch ist es lei
der im reichsten Maße der Fall w d dieser Mangel ist
nicht etwa vorübergehender sondern lang andauernder Art
Und dies Alles trotz der langjährigen Wirksamkeit des
Gustav Adolf Vereins trotz der Summen die ihm zuge
flössen trotz der Reihe der von ihm unterstützten Ge
meinden Jawohl trotz alledem denn der Verein besteht
obwohl wir bereits als Schulkinder wöchentlich unsern
Pfennig zu diejem edelu Unternehmen beisteuerten noch
gar nicht so sehr lange blickt er auch auf ein bald sech
Mähriges Bestehen zurück so kann man von einem recht

Agentlichen Wirken desselben doch erst seit etwa vierzig

Jahren reden und wem diese vierzig Jahre schon eine
recht stattliche Zeit dünken der möge sich vergegenwär
tigen daß der Gustav Adolf Berein wie er die allgemeine
Unterstützung und Opferfreudigkeit aufrief uch das evange
lische Gewissen weckte in Gegenden die mit dem Gleich
muth der Verzagtheit kirchliche Nothstände und Verwahr
losungen ertragen hatten weiter ertragen wollten und da
mit sicher dem Evangelium verloren gegangen wären

Am 6 November 1632 war Gustav Adolf im Kampfe
für Glaubensfreiheit bei Lützen gefallen 200 Jahre später
am 6 November war eine unabsehbare Menschenmenge
hinausgezogen zu dem Schwedensteine um dort das Ge
dächtniß des Helden zu feiern Bei dem dieser Feier fol
genden Festmahle wurde der Wunsch laut daß über dem
Schwedensteine ein eisernes Denkmal sich erheben möchte
der Domherr Großmann aus Leipzig hatte die Samm
lung für Leipzig übernommen ein Aufruf dazu erschien
in der Leipziger Zeitung man schlug eine Sechser Samm
lung im ganzen evangelischen Deutschland vor damit em
Jeder auch der Arme sich daran betheiligen könne Aber
bald erhob sich Widerspruch der den guten Eifer lähmte
der Schwedenstein sollte nicht verändert werden Da kam
Großmann der Gedanke dem Erretter des deutschen Pro
testantismus nicht ein Denkmal von Stein oder Erz zu
weihen sondern ein lebendiges ein bleibendes ein segnen
des zugleich unter seinem Namen eine Stistung für kirch
lich bedrängte Glaubensgenossen ins Leben zu rufen Ein
Ausschuß trat zusammen ein Aufruf in diesem Sinne
wurde erlassen und in Leipzig im solgenden Jahre auch
in Dresden erstanden die ersten Vereine der Gustav Adolf
Stislung die sich zur Aufgabe gestellt hatten ein Kapital
zu sammeln von defsen jährlichen Zinsen arme evangelische
Gemeinden unterstützt werden sollten Am 4 Oktober
1334 wurden die Satzungen vom sächsischen Ministerium
bestätigt am 6 November desselben Jahres übernahm der
Leipziger Hauptverein die Leitung der Stiftung das ge
meinsame Vermögen betrug damals 12,753 Mk Leider
war die Theilnahme in anderen Theilen Deutschlands
keine bedeutende nur in Altenburg bildete sich ein Zweig
verein sonst flössen nur spärliche Beiträge und trotz der
jährlichen Veröffentlichung der Rechnung war die Stift
ung außerhalb Sachsens gar nicht bekannt Friedrich
Wilhelm III sprach ihr allerdings seine Anerkennung aus
und übersandte ihr 300 Mk auch ordnete der König von
Schweden auf sechs Jahre hintereinander eine allgemeine
Kirchenkollekte in seinem Lande für die Gustav Adolf

Stiftung an die über 30,000 Mk einbrachte aber sonst
aus der Masse des protestantischen Volks erfolgten keine
Zuwendungen selbst die Einweihung des Lützener Denk
mals am 6 Nov 1837 förderte wenig und das Leip
ziger Jubelfest der Reformation führte nur etwa 5000
Mark aus Sachsen der Stiftung zu Nach neunjährigem
Bestehen hatte der Verein erst ein Vermögen von 38,550
Mark da nur die Zinsen verwandt werden durften war
gar wenig erst geschehen aber bis 1840 hatte man doch
31 Gemeinden mit im Ganzen 3699 Mk unterstützt

Das waren für den hochherzigen Begründer der Stift
ung trübe Jahre des Erfolgs aber letzterer sollte großar
tig werden in kürzester Frist von außen kam eine gewal
tige Hülfe Am 31 Oktober 1841 erließ der Großher
zogliche Hessische Hofprediger Dr Karl Zimmermann
in Darmstadt dem die Leipziger Stiftung gänzlich unbe
kannt war angeregt durch eine Zeitungsnotiz über den
Eifer französischer Katholiken die kirchliche Nothstände zn
heben trachteten in der Allgemeinen Kirchenzeitung einen
Aufruf an die protestantische Welt zur Gründung eines

Vereins für die Unterstützung hilfsbedürftiger
protestantischer Gemeinden dieser Ausruf zündete
wohin er gelangte Leipzig bot Darmstadt die Bruder
hand und zu einer Vereinigung der Bestrebungen traten
etwa 600 Männer aus allen Theilen Deutschlands am
16 September 1842 in Leipzig unter dem Vorsitze Groß
manns zusammen hier erhielt der Bund die Taufe von
jetzt ab bestand der Evangelische Verein der Gustav
Adolf Stiftung

Noch wichtiger war die Hauptversammlung des folgenden
Jahres zu Frankfurt a M durch welche die Satzungen
festgestellt wurden diesen Satzungen in erster Linie ist es
zu danken daß dem Verein eine Lebenskraft innewohnt
wie sie selten eine kirchliche Vereinigung der Art besitzt
Ueber Zweck und Wirkungskreis steht an anderer Stelle
ein ausführliches Wort hier seien noch die allgemeinen
Züge der Verwaltung und Eintheilung angedeutet Zweig
vereine können in beliebiger Abgrenzung gebildet werden
aber in jedem kleineren Staate oder in jeder Provinz eines
größeren faßt alle Zweigvereine ein Haupt v er ein zusam
men die Krönung des Ganzen geschieht durch einen von
den Hauptvereinen gewählten Central Vorstand
der aus 24 Mitgliedern besteht und seinen festen Sitz m
Leipzig hat neun Mitglieder müssen ihren Aufenthalt
in Leipzig die andern außerhalb Leipzigs haben Die Ein
nahmen zerfallen in drei gleiche Theile über das erste



ber würde dem Geburtstage der Kaiserin Augusta aus der
Mainau gewidmet sein

In der von der Fuldaer Bisch o sskon fere n z
beschlossenen Adresse an den Papst bleiben wie be
richtet wird die deutschen Verhältnisse ganz unerwähnt
Die Adresse soll einen scharfen Protest gegen den Ent
wurf des neuen italienischen Strafgesetzbuches enthalten
der als ein Angriff auf die Freiheit der Kirche und
die Rechne des päpstlichen Stuhles bezeichnet wird

In Bezug auf die Berufung des Marburger Pro
fessors Haruack an die theologische Fakultät in Berlin
erfährt die National Zeitung es gelte nicht als voll
ständig ausgeschlossen daß bei der abermaligen Erwägung
sich die Mehrheit des Oberkirchenraths verschiebt wenn
auch von Seiten der Persönlichkeit welche den Wider
stand gegen die Berufung Harnack s leiter mit besonderer
Energie dagegen gewirkt werde

Die deutschen Offiziere iu türkischen Dien
sten die kürzlich wegen Differenzen ihre Kontrakte nicht
verlängern wollten bleiben nun doch nachdem die Pforte
ihren Forderungen entgegengekommen ist Auch General
Kamphövener behält seine Stellung als General Jnstruktor

Madame Adam enthüllt weiter Zunächst giebt
sie zu daß der Czar keine Einladung nach Stettin erhal
ten habe Damit ist aber die Fälschung des von ihr ver
öffentlichten Berichtes erwiesen Denn hatte der Czar
keine Einladung erhalten dann konnte von einer solchen
in dem Berichte des Reichskanzlers an Kaiser Friedrich
auch nicht die Rede sein Die neueste Leistung der Ma
dame Adam ist ein angeblicher Brief des Prinzen Fer
dinand an die Gräfin Flandern worin es heißt

Bismarck ist gezwungen um schreckliche Complicationeu zu
vermeiden denen er sich noch nicht gewachsen fühlt die Akte
seiner eigenen Politik zu dementiren und die betreffenden Do
kumente für fal ch zu erklären Deshalb bleibt es doch wahr
daß er meiner Mitwirkung bedarf damit ich eine solche Situ
ation aeeeptire und ebenfalls die Existenz von Dokumenten
leugne welche nach der antiorleanistischen Haltung des Kanz
lers von mir geplant sein konnten Ich bin daher gezwungen
wahre Thatsachen zu dementiren bei Strafe die Stütze Deutsch
lands ganz zu verlieren woraus sich der Krieg ergeben würde
Deutschland wild mich nur so lange schonen als ich zu Bis
marcks Unwahrheiten schweige

Ueber die jüngste Spionagegeschichte in Frankreich
sowie über den Mordanfall auf der Pariser Botschaft
gehen der Nat Ztg nachstehende Mittheilungen zu

Wie zu erwarten war nimmt ein großer Theil der Pariser
Presse keine Notiz von der Berichtigung daß der in Nizza
verhaftete angebliche Spion Kilian twu Hohenburg keine ge
füllte Lebel Patrone sondern nur die leere Hülse einer Patrone
des Grasaewehrs in einer Blumenschachtel versenden wollte
Dagegen fahren dieselben Organe fort wüthende Artikel über
die angebliche deutsche Spionage zu veröffentlichen sowie die
strenge Anwendung des Spionengesetzes und zur Abwechsl
ung auch einmal wieder die Ausweisung der deutschen Korre
spondenten zu verlangen Außerdem liegt heute Abend ein neues
Havas Telegramm folgenden Inhaltes vor Man versichert
Kilian v Hohenburg habe gegen den 10 August emem in Paris
wohnenden Vermittler einen eingehenden vergleichenden Bericht
über die italienischen und französischen Alpenmanöoer übersendet
Er kündigt auch in seinem Briefe eine wichtige Sendung an Die

öffentliche Sicherheit hätte diese Korrespondenz mit Beschlag
belegt und darauf angeordnet Kilian von Hohenburg in dem
Augenblicke zu verhaften wo er die angekündigte Sendung
expediren würde Man lagt daß die mit der Untersuchung be
auftragten Nichter genau den Weg aufnehmen lassen den Ki

lian auf seiner Alpentour verfolgte um festzustellen wie und wo
er in den Besitz der Patrone gelangt wäre welche er einfach
aufgelesen habe will Dieses Havas Telegramm macht den
Eindruck daß man mit dieser angeblichen Spionengeschichte den
Eindruck des Mordanfalles auf der deutschen Botschaft abzu
schwächen hofft was doch ein gefährliches Spiel werden könnte
Daß Granier für verrückt erklärt also nicht vor Gericht ge
stellt werden wird gilt schon jetzt als ganz zweifellos obgleich
über das Ergebniß der Beobachtungen der amtlichen Irren
ärzte noch gor nichts bekannt ist

Nach Meldungen aus Hysres wohntm dir Minister
präsident Floquet und der Marineminister Krantz am Frei
tag einem ihnen zu Ehren veranstalteten Essen bei wobei
beide Reden hielten Krantz versicherte daß die stattge
habten Manöver keinerlei kriegerische Bedeutung hätten
und daß man sich nur davon habe überzeugen wollen ob
die Flotte in einem gegebenen Augenblicke fertig sein könne
Daß dem so sei habe sich gezeigt Frankreich wolle kei
nen Krieg aber wenn man dem Lande erklären könne daß
es keine Demüthigung zu erwarten habe und daß es nicht
zurückzuweichen brauche werde Jeder wissen seine Schuldig
keit zu thun Floquet dankte für den ihm gewordenen
herzlichen Empfang Der Grund seines Kommens sei der
durchaus friedliche gewesen die Marine zu begrüßen die
auswärtige Feinde nicht zu fürchten Habs falls es solche
Feinde geben sollte Die Republik fürchte aber auch keine
inneren Feinde uns ebensowenig die offene Reaktion oder
usurpalorijche Versuche sie bedürfe aber auch keiner Aus
nahme oder Rückzugsmaßregeln sie werde auf der ihr
vorgezeichueteu Linie vorwärts gehen und alle diejenigen
zur Seite liegen lassen die eine monarchistische Restaura
tion oder eine Diktatur des Zufalls herbeiführen möchten

Bei einer am Freitag von dem Gemeinderath zu Tou
lon zu Ehren des Ministerpräsidenten Floquet veranstal
teten Festlichkeit hielt derselbe eine Rede in welcher er au
die Einigkeit der Republikaner gegenüber den Bestrebungen
der monarchischen Restauration und einer abenteuerlichen
Diktatur oppellirte Floquet wird morgen srüd nach
Paris zurückkehren er sowie der Marinem nister Krantz
statteten Vormittags dem spanischen Geschwader einen
Besuch ab welches die Gäste mit einem Salut von 19
Kanonenschüssen begrüßte

Königin Natalie ist vorgestern Abend durch Wien
nach Bukarest durchgereist Nach einer Belgrader Mel
dung der N Fr Presse hat König Milan vorgestern aus
Toblach an das Konsistorium ein Telegramm gerichtet
mit der Aufforderung die Autwort der Königin Natalie
ihm einzusenden Der König wünscht in seinem Interesse
und zur Erhärtung feiner Angaben die nöthigen Doku
mente einzusenden daher er den Wunsch aussprach das
Konsistorium möge die Verhandlungen auf drei Monate
vertagen

Die chinesische Regierung verweigerte die Ratifikation
des Vertrags welcher die Emwanderung der Chinesen in
den Unioristaaten einschränkt

Kl H xy, A s cAk UZ H h ZA
Nürnberg 2 September GFM Graf Blumenthal ist

Nachmittags nach Würzbu ,g abgereist
Tsdlach 2 September Der König von Serbien hat heute

früh gegen 7 Uhr Toblach verlassen und begiebt sich über

Drittel verfügt jeder Zweigverein selbstständig das zweite
überliefert er dem Hauptverein das dritte dem Central
vorstand doch kann er über die Verwendung dieser
Gaben auch noch bestimmen ob sie etwa kapitalifirt wer
den sollen vom Kapital sind nur die jährlichen Zinsen zu
verwenden

War bis jetzt die reichste Sammlung die von 1839 mit
1500 Mk gewesen so konnte man im Jahre 1843 an 22
Gemeinden über 10 WO M vertheilen

Bereits 1842 waren auf der Versammlung zu Leipzig
unsere Provinz und unsere Universität vertreten am 29
November 1843 tagten in Halle mehrere Zweigvereine
zwecks Konstituirung des Hauptvereins für die Provinz Sach
sen Durch eine Kabinetsordre vom 14 Febr 1844 erklärte
Friedrich Wilhelm IV sich bereit zur Uebernahme des Pro
tektorats über diese Stiftung innerhalb der preußischen Mo
narchie und gestattete die Bildung von Zweig und Pro
vinzialvereinen in Preußen dies Protektorat ist seitdem
bei den preußischen Herrschern verblieben

In Bayern dagegen hatte König Ludwig wenige Tage
zuvor bei namhaster Strafe verboten an diesem Vereine
theilzunehmen hauptsächlich war es der in unserer Stadt
gefaßte Beschluß gewesen der ihn zu solchen strengen Maß
regeln veranlaßt hatte dieses Verbot wurde erst 1849
zurückgenommen

Es darf nicht vergessen werden daß die preußischen Ver
eine die am 1 September in Berlin tagten den Anschluß
an die älteren Vereine beschlossen diese Vereinigung wurde
auf der Göttinger Versammlung am 9 und 10 Septem
ber 1844 vollzogen zu allgemeiner Freude der Betheiligten
zu besonderer Genugthuung des Vorsitzenden der bewegt
in die Worte ausbrach Segne o Gott diesen Tag dem
meine Wünsche und Hoffnungen lange entgegengesehen ha
ben Württemberg hatte sich schon 1843 angeschlossen
in seiner Hauptstadt wurde 1845 die Hauptversammlung
abgehalten da stellten sich auch Thüringen und Mecklen
burg noch ein und jetzt war das Band geschaffen das
Nord und Süd von Deutschland mit Ausnahme von
Bayern und Oesterreich umspannte Die nächste Gefähr
dung des Bestehens unserer Stiftung hing mit dem inner
sten Wesen derselben ihrer dogmatischen Weitherzigkeit zu
sammen der Königsberger Hauptverein hatte als Abge
ordneten den Dr Rupp 1846 zur Berliner Versammlung
gesandt derselbe hatte kurz zuvor in Königsberg eine freie
Gemeinde deren Prediger er war gegründet Die Ver

sammlung war in ihrer Mehrheit der Meinung daß ein
der evangelischen Kirche nicht Angehörender Prediger iu
dem evangelischen Vereine nicht stimmberechtigt sein könne
diese Meinungsäußerung entfesselte einen Sturm der Lei
denschaften und hätte beinahe zur Spaltung des Vere ns
geführt ein Jahr tobte der Kampf bei der nächstjährigen
Hauptversammlung versöhnten sich die streitenden Parteien

Dem Sturme im Innern folgte der Sturm von außen
die Jahre 1848/49 brachten die Einnahmen des Vereins
sehr zurück die Jahreseinnahme welche 1847 bis auf
220000 Mark gestiegen wsr betrug jetzt nur etwa 65000
Mark

Aber auch dieser Nothstand sollte nachdem die Krisen
vor denen seither der Verein behütet worden war vorüber
waren wieder gehoben werden allmählich bewegten sich die
Einnahmen in größeren Summen so daß die von 1865 be
reits 600000 Mark ziemlich erreichte

Ein anderer Zuwachs erstand in den Frauenzweig
Vereinen und in den studentische,n Gustav Adols Ver
einen jene kamen in Berlin wo Freundinnen der Vereins
sache Musikaufführungen zum Besten des Vereins veran
stalteten zunächst auf und waren bis 1882 auf die statt
liche Zahl von 381 gebracht diese entstanden seit 1862
von ihnen bestehen 11 Außer diesen Vereinen umfaßt die
gefammte Stiftung noch 44 Haupt 1762 Zweig und 89
Ortsvereiue in diese Zahl sind allerdings diejenigen Oester
reichs auf das sich der Verein ebenfalls seit dem Prote
stantenpatent vom 8 April 1861 erstreckt und die prote
stantischen Gemeinden Belgiens mit eingeschlossen außer
dem bestehen Hilfsvereine in Ungarn Holland der Schweiz
und im Elsaß In den letzten I ihren sind jährlich etwa
800000 bis 900000 Mark aufgebracht worden

Nach diesen Zahlen kann man ermessen wie viel ge
than worden ist zugleich aber wie viel gethan wer
den mußte und um zugleich zu zeigen wie viel noch
immer zu thun ist sei hier nur erwähnt daß von den
3000 Gemeinden die der Verein seit seinem Bestehen in
seine Pflege genommen hat 1300 Gemeinden noch immer
nicht seiner Hilse und seines Beistandes entrathen können
Von denen die er entlassen ist nur Gutes zu berichten
manche sind schon soweit gediehen daß sie ihren eigenen
Gustav Adolf Verein gegründet haben jetzt mit den übrigen
ihre Gaben darbringen und so die ihnen einst erwiesenen
Wohlthaten wieder vergelten au den nothleidenden Brüdern

Adelsberg wo derselbe die Grotten besichtigen wird nach Äo
bazia um daselbst einen mehrwöchemlichen Aufenthalt M
nelmikn

Wien 1 September Der frühere Abgeordnete und Eigen
thümer der Deutschen Zeituug Reschauer ist gestorben

Wien 2 September Der Kaiser ist heute früh in Proti
vm eingetroffen von dem Statthalter und dem Bürgermeister
empfangen und von der Bevölkerung mit stürmischen Slava
ruwn begrüßt worden Auch in Pisek wurde dem Kaiser sei
tens der Bevölkerung ein warmer Empfang zu Theil

Rom 2 September Die Nnorma glaubt die Regier
ung weide auf die letzte Note GobletS betreffend Massauah
nicht antworten Der Zwischenfall sei als geschlossen zu be
trachten Die französische Regierung selbst scheine dies nach
dem negativen Erfolge ihrer Proteste an die Mächte zu wün
schen Der König und der Kronprinz sind gestern Abend
unter enthusiastischen Ovatioaeu von Forli abgereist Die
Municipalität von Navenna gab der Bevölkerung den Dank
des Königs für den ihm zu Theil gewordenen Empfang kuud

Petersburg 1 September Das Gesetz nach welchem in
den Kreis Tschcrepoweg Gouvernement Nowgorod eine Re
gierungskommission abzudelegiren ist w lche für die Maximal
dauer von drei Jahren unter temporärer Außerkraftsetzung
der dortiaen Kreislandschafts Institutionen die Pflichten und
Vollmachten derselben übernimmt ist veröffentlicht

London 2 Semptember Nach einem Telegramm des
Reuterschen Bureaus aus Wellington von gestern wurden

m ganz Neuseeland gestern Morgen fast eine halbe Stunde
lang heftige Erderschüiterungen verspürt In Christchurch stürzte
der Thurm des Domes ein mehrere andere Gebäude wurden
beschäftigt Die Einwohner verließe die Häuser kehrten aber
zurück nachdem die Gefahr vorüber war

London 1 September Der Botschafter Graf Hatzfeldt ist
heute nach Deutschland abgereist

Bukarest 2 September Die Königin Natalie von Ser
bien traf in der Nachi hier ein nnd nahm bei ihrem Schwager
dem Fürsten Ghika Wohnung

Sofia 1 September Bei Dubnitza wurden neuerdings 3
Perwnen von Räubern gelangen und fortgeschleppt

Konstantinopel 2 September Der Prinz Mahmud Djel
laleddin ein Vetrer des Sultans ist gestorben

Die Sedauseier im Reiche
Leipzig 2 September Anläßlich der Sedauseier ertönten

hente früh um i Uhr in den Straßen der Stadt Weckrufe durch
wer Militärmusikkorps Um 61 Uhr erfolgte die Bekränzung
der Gedenktafel an der Friedeuseiche im Roienthale unter Ge
sang des Thomaschors an welche sich eine Ansprache des Dia
konus Schuch schloß In sämmtlichen Kirchen der Stadt wur
den Festgottesdienste abgehalten an welchen die Spitzen aller
Behörden theilnahmen In den Vormittagsstunden von
bis 12 Uhr fanden auf öffentlichen Plätzen Musikaufführungen

gen 2 Uhr bewegte sich der Festzug an welchem
sämmtliche Vereine und Korporationen theilnahmen vom Au
gustusplatz nach dem Marki wo am Kriegerdenkmale seitens
des Hauptfestausschusses sowie durch Korporationen und Ver
elne Kränze niedergelegt wurden und von hier durch die
von zahlreichen Meiischenmassen dicht besetzten Straßen nach
dem neuen Schützenhause Des Abends wurden die öffentlichen
Plätze festlich beleuchtet Die Stadt ist auf Reichste geschmückt

Dresden 2 September Der Sedantag wurde hier au s
Festlichste begangen Die Stadt ist reich mit Flaggen geschmückt
Mittags fand auf dem Altnmrkte vor dem festlich geschmück
ten Germaniadenkmal eine Musikaufführung statt Am Nach
mittag bewegte sich ein Festzug an dem sämmtliche Vereine
Korporationen und Schulen theilnahmen vom Ferdinand Platze
an dem königlichen Schloß vorüber nach dem großen Gehege
woselbst der Landtagsabgeordnete Dr Mehnert eine Ansprache
hielt

BreSlan 2 September Zur Feier des Sedautages prangt
die Stadt in reichem Flaggenschmuck die öffentlichen Denkmäler
sind mit Laubgewinden festlich dekorirt und mit Jlluminations
körpern versehen an vielen Schaufenstern befinden sich die
Büsten des Kaisers und der Kaiserin der Mitglieder des kaiser
lichen Hauses sowie der beiden verewigten Kaiser Wilhelm 1
und Friedrich Von 12 bis 1 Uhr erfolgte vom Rathhansthnrm
Festmusik Die hiesigen Turnvereine hatten zur Vorieier des
Sedantages bereits gestern Abend einen imposanten Fackelzug
durch die Stadt nach dem Oderthore veranstaltet welcher mit
der Absingung der Wacht am Rhein und einer patriotischen
Ansprache schloß

München 1 September Zur Feier des Sedantages waren
die städtischen Gebäude heute festlich beflaggt vom Balkon des
Rathhauses ertönte Morgens Festmusik Von zahlreichen Ver
einen wurde der Tag durch Vorträge und Musik begangen
Die Hanptfeier fand in dem großen Saale des Bürgerbräu
kellers statt wo nach dem Vortrage patriotischer Musik und
Gesangstücke eine Festrede gehalten wnrde die mit Hochs auf
den Kaiser und den Prinzregenten schloß Insbesondere wurde
auch des Ftldmaischalls Grafen Moltke gedacht und an den
selben ein Telegramm mit dem Ausdrucke der Dankbarkeit und
Verehrung abgesandt Mit dem Absingen der Nationalhymne
und der Wacht am Rhein schloß die Feier

Königsberg i Pr 2 September Der Sedantag wurde
hier so festlich wie in allen Vorjahren begangen Alle öffent
lichen und viele Privatgebäude trugen Flaggenschmnck Am
Abend fand eine glänzende Beleuchtung des Schloßthurms statt
In den Schulen war die vaterländische Feier bereits gestern
mit Festakten begangen worden

Brannschweig 2 September Zur Sedanseier fand heute
Mittag ein gestakt auf dem Altstadtmarkte statt bei welchem
der Reichstagsabgeordnete Retemeher die Festrede hielt die
mit einem begeistert aufgenommenen Hoch auf Se Majestät
den Kaiser schloß In geordnetem Festzuge begaben sich darauf
sämmtliche Schulen sowie viele Korporationen und Vereine
durch die Stadt nach dem Festvlatze wo allgemeine Vc lksbe
lustieungen stattfanden Die Stadt ist reich geflaggt

Der Kaiser sprach am Sonnabend nach der Pa
rade im Schlosse den Chef des großen Generalstabe Gra
fen von Walderfee Nach dem Parade Diner blüa Se
Majestät in seinen Gemächern mit Regierungsam,ilegen
hetten den Abenv über beschäftigt Gegen 10 Uhr war
der Kaiser im Marinesaal des Schlosses mit Höchstjeinen
Gästen dem Könige von Schweden und dem Könige von
Sachsen den Großherzoglich mecklenburgischen Herrschaf
ten und den anwesenden Königlichen Prinzen zum Thee
und Souper vereint Demnächst begleitete der Kaiser ge
gen halb 12 Uhr Abends den König von Schweden nach
dem Stettiner Bahnhofe von wo aus der König nach
Warnemünde abreiste Mit demselben Zuge reiste auch
der Prinz Heinrich nach Kiel ab Der Kaiser übernachtete im



Schlosse Sonntag Vormittag geleitete der Kaiser den
König von Sachsen zum AnHalter Bahnhose von wo aus
d r König von Sachsen um 10 Uhr nach Dresden zu
rückkehrte Hieraus suhr der Kaiser mit dem Zuge um
11 Uhr nach Potsdam Der Großhcrzog und sie Groß
herzogin von Mecklenburg Schwerin haben gestern Vor
mittag um 91/2 Uhr Berlin verlassen um nach Ludwigs
lusi zurückzukehren Prinz Albrecht reiste Sonnabend
Nend nach Seitenberg in Schlesien Heute gedenkt der
Kaiser in Potsdam zu verbleiben

Das Paradediner welches am Sonnabend Nach
mittag 42/4 Uhr im Weißen Saal dem Ausbau der
Bildergalerie und den angrenzenden Gemächern des König
lichen Schlosses in Berlin aus Anlas der vorausgegange

4 Parade stattfand umfaßte 369 Gedecke Außer dem
Aiser den Königlichen Prinzen und den zur Zeit in
Berlin anwesenden Fürstlichkeiten nebst Gefolge und Ehren
dienst sowie den am Berliner Hofe beglaubigten Vertretern
derselben nahmen auch die gegenwärtig in Berlin weilenden
lindsässigen Fürsten die aktiven Staatsmmister der Haus
mnister und die beiden Kabinets Chefs die Hofchargert
die Militärbevollmächtigten und Militärattachees das ge
Mmte rrmison mMuirs die Generale und Stabsoffi
ziere der Berliner Potsdamer und Spandauer Garnisonen
welche am Vormittage in der Parade gestanden sowie
diele andere Persönlichkeiten an dem Paradedirer Theil
Zur Tafelmusik waren die Kapellen des Leib Garde
Husaren Regiments und des Garde Füsilier Regiments
besohlen

Die Kaiserin wird wie man der Schles Ztg
Ms Sprottau schreibt am 15 September mit ihren
Ahnen auf Schloß Primkenau eintreffen um daselbst
ßr einige Zeit Aufenthalt zu nehmen

Der Kaiser hat das erste Garde Feld Artil
lerie Regiment zum Leib Regiment ernannt und die
eiste Batterie zur Leib Batterie

In Hamburg erwartet man zuversichtlich daß der
Kch er den Zollanschlußfeierlichkeiten beiwohnen
Nde

Die Kaiserin Friedrich ist Sonnabend früh in
ümenberg bei Wiesbaden eingetroffen um dortselbst die
Aa Reiß zu besichtigen In Homburg besuchte dann die
hohe Frau den Prinzen von Wales und die Prinzessin
Christian von Schleswig Holstein Die Kaiserin wird zwei
Tage in Homburg verweilen

Der Nationalztg wird ausdrücklich bestätigt daß
M von Bennigseu beabsichtigt im Reichstag zu ver
bleiben so daß er sich einer Neuwahl zu unterziehen hat
Indessen gilt sein Wahlkreis Lehe 18 Hannover als
wchllus sicher

Als Nachfolger des zum Regierungspräsidenten in Mag
deburg bestimmten bisherigen Regierungspräsidenten Grafen
Baudissin in Oppeln wird der vortragende Rath im Mini
sterium des Innern und freikonservative Landtagsabgeordnet
Wiwer Ober Regierungsrath Dr von Bitter genannt

Die Aachener Volkszeituug bestreikt daß der Kul
tusminister Erhebungen über die bei der Aachener
Nizthumssahrt erfolgten wunderbaren Heilungen an
skllen lasse

Gustav Freytag schreibt der Nationalztg Hochge
Aer Herr Auf eine aus der M Ztg in Ihr Blatt Nr
U übergegangene Notiz sei mir die artige Bemerkung gestattet

die Verleihung des Ernestinifchen Hausordens nicht die
rpflichtuiig zur Annahme des Adels auferlegt und daß mei

W gütigen Herzoge die loyalen Bedenken seines Getreuen
Wn alle Adelsverleihungen seit Jahren bekannt sind

Der Kaiser von Oesterreich traf am Sonnabend
12l/z Uhr Mittags zum Besuche der Kaiserin von Rußland
Gmunden ein und wurde am Bahnhofe von dem Groß

N Thronfolger und dem Herzog von Cumberland
wlche beide österreichische Uniform trugen empfangen
Der Kaiser trug russische Uniform Bei der Ankunft auf
TW Cumberland empfing die Herzogin von Cumber
lmd den Kaiser im Hauseingange während die Kaiserin
do Rußland demselben auf die Treppe entgegen ging
Der Kaiser besuchte auch die Prinzessin von Wales Um
l Uhr vereinte die Fürstlichkeiten ein Diner an welchem
k Kaiser Franz Jenes die Kaiserin von Rußland die
ürMwete Königin Maria von Hannover der Großfürst
Thronsolger die Großfürstin Xenia die Prinzessin von
WM mit ihren drei Töchtern und das Herzogspaar von
ÄÄerland mit ihren beiden ältesten Kindern theilnah

Der Kaiser kehrte um 3 Uhr Nachmittags wieder
zurück während die Kaiserin von Rußland um 11 Uhr
Nachts abzureisen gedenkt Kaiser Franz Jofef wurde
w der Bevölkerung überall enthusiastisch begrüßt

Die Kaiserin von Rußland ist mit dem Großfürsten
MMlgkr der Großfürstin Tenia sowie dem Gewlge in der

ziim Sonntag von Gmunden abgereist Die Prinzessin
Mes mit ihren Töchtern sowie der Herzog und die

Mozin von Cumberland und Don Alfonko mit Gemahlin
Den der Kaiserin das Geleit nach dein Bahnhofe Der Erz
herzog Karl Ludwig nebst Gemahlin welche Sonnabend
Mmttags aus Berlin nach Wien zurückkehrten reisten

M nach Prerau um daselbst mit der aus Gmunden ein
Wnden Kaiserin von Rußland dem Großfürsten Thronfolger
N der Großfürstin Xenia zusammenzutreffen Nach hatb
W gem Verweilen in Prerau werden die russischen Herr
WM die Reise nach Nußland fortsetzen und der Erzherzog
wie Fron Erzherzogin nach Wien zurückkehren

Der König und der Kronprinz von Italien
Ahnten am Sonnabend in Ravenna der Enthüllung des
sogenannten Märtyrer Denkmals bei der Bürgermeister
und der Deputirte Baccarmi hielten Ansprachen Ueberall
wurden dem Könige und dem Kronprinzen enthusiastische
Ovationen dargebracht

Zugentgleisung Das Kreselder Eisenbahn Be
triebsamt macht bekannt In Folge Entgleisung eines Vo
llzuges durch Bandagenbruch sind bis Sonnabend Abend
beide Geleise zwischen Oppum und Osterrath gesperrt
Niemand ist verletzt Der Personenverkehr wird durch

Umsteigen an der Entglcisungsstelle ausrecht erhalten Der
Personenzug Nr 225 Köln Vlissingen fährt von Neuß
über Bielsen nach Venloo

Ulm 1 September Heute begann der hier ta
gende Kongreß der Vorstände der deutschen forstlichen Ver
suchsanstalten Vertreter haben Baden Bayern Braun
schweig Elsaß Hessen Preußen Sachsen und Württemberg
gesandt

Fest schießen Wien 2 September Das aus An
laß des Regierungsjubiläums des Kaisers veranstaltete
Festschießen begann heute Vormittag mit einem Festzuge
an welchem sich die in und ausländischen Schützen mit
ihren Musikkapellen und Fahnen der hiesige Bärgermeister
sowie Deputationen des Gemeinderathes und des Central
comitSs beteiligten Der Zug bewegte sich vom Rath
Hause über den Ring in die Hosburg woselbst der Kron
prinz Rudolf in Vertretung des Kaisers die Huldigung
des Schützeukorps entgegennahm Nach dem Festbankett
im Prater bei dem der Bürgermeister den ersten Toast
auf das kaiserliche Haus ausbrachte begann das Schießen
auf der Militärschietzstätte

Der erste deutsche Schriftsteller Verbands tag
wurde am Svnnabend in München eröffnet staatsmmister
Freiherr v Lutz bewillkommte die Versammlung namens der
Regierung und wünschte dem Streben derselben hinsichtlich der
Wahrung der Autorenrechte und der Altersversorgung von
Herzen Erfolg Bürgermeister Borscht begrüßte den Verband
im Namen der Stadt München Dem Dank der Versammlung
gab der Vorsitzende Robert Schweichel Leipzig Ausdruck

Für die einzelnen Toge ist Folgendes festgesetzt worden
Sonnabend 1 September Vormittags 9 Uhr Besichtigung
der Sehenswürdigkeiten Münchens der Panoramen u i w
unter Führung eines Ausschußmitgliedes Versammlung hier
zu im BezirkSveceinslokale Wurzerstraße Nr 13 Nachmittags
4 Uhr Gesammtvorstandssitzung ebendaselbst Abends 8 Uhr
Begrüßungsfeier in den Ceutralsälen Sonnntag den 2 Sep
tember Vormittags 9 Uhr Sitzung deS Verbandes in den
Centralsülen laut Tagesordnung Nach Schluß der Sitzung
gemeinscha tliches Frühstück Nachmittags Besuch der Aus
stellungen Abends Besuch des Hof und Residenztheaters
sowie des Gärtnerplatztheaters Nach den Vorstellungen Ge
sellige Zusammenkunft im Garten Luitpold Montag den 3
September Morgens 9 Uhr Sitzung des Verbandes in den
Ceutralsälen laut Tagesordnung Nachmittags 3 Uhr Ge
meinschaftliche Tafel Gedeck 4 Mark in der großen Wirth
schaft der Kunstgewerbe Ausstellung Abends 3Uhr Gesellige
Vereinigung der Verbandsmitglieder und der Festgäste mit den
beiden Ausstellungsausschüssen auf der Praterinsel Dienstag
den 4 September Nachmittags 1 Uhr 30 Minuten Ausflug
nach dem Starubergerfee mit Rundfahrt Kellerseit auf dem
Tntzinger Keller Mittwoch den 5 September Besuch des
KönigZschlosseS Herrenchiemsee

Auf dem Artillerie Schießplatz in Hammersteiu
Weftpreußen bat sich neuerdings wieder ein größerer Un

glücksfall ereignet Der Danz Ztg wird darüber berichtet
Strengem Verbot zuwider hatte ein Kanonier vom 1 Pom
merfchen Fe d Artillerie Regiment Nr 2 eine nach dem Abschie
ßen nicht krepirte Granate au sich genommen Er versuchte
in der Schmiede das Geschoß seines gefährlichen Inhalts zu
entleeren Dabei explodirte die Granats zerriß ihm die linke
Hand brach ihm einige Rippen und fügte ihm an Gesicht und
Beinen noch einige leichtere Verletzungen zu Dem Unglückli
chen mußte die verstümmelte Hand sofort abgenommen werden
Auch zwei andere anwesende Kanoniere vom 1 Pommerscheu
Feld Artillerie Regimmt Nr 2 und von der 6 Batterie des
Westpreußischen Feld Artillerie Regiment Nr 16 erlitten Ver
letzungen Ersterem brach ein Granatsplitter den einen Arm
Letzterer wnrde am Fuße und Schulterblatt verletzt

Sieben Personen ertrunken Sieben Personen aus
den besten Familien der Stadt Neuburg haben in den Fluthen
der Donau ihr nasses Grab gefunden Fröhlich waren sie alle
ausgelösten zu einer Landpartie nach Stepperg sie lenkten selbst
ihr Schlfflein und die Fahrt ging fröhlich und glücklich von
statten bis sie angesichts der Stadt Neuburg auf den Gedan
ken kamen veranlaßt durch den Wunsch eines Betheiligten ans
zusteigeu am linken Ufer oberhalb der Sch abmühle zu landen
Die ohnedies an dieser Stelle sehr schwierige Landung mißlang
und der etwas stark mit l3 Personen beiadene Kahn wurde
mit der linken Breitseite an das äußere Mühlschiff der Schwab
schen Schiffmühle mit solcher Gewalt geschleudert daß die linke
Seite eingedrückt wurde Der Kahn kippte um Sämmtliche
Insassen wurden durch den Anprall herausgeschleudert oder
versanken mit dem Kahn in den Fluthen Nur 6 Personen
wurden gerettet Am schwersten ist eine Famile Jäger be
troffen Ein ausgezeichneter Schwimmer erlitt Herr Uhr
macher Jäger den Tod für seine beiden Kinder und mit ihnen

Bei einem Spezial Arzt in Breslau fand sich wie
der Schl Ztg mitgetheilt wird dieser Tage ein Bauer aus
der Gegend von Obernigk ein mit dem Bemerken daß er vor
14 Tagen in einem feuchten Zimmer geschlafen und seitdem
Schlingbeschwerden habe Jin Verlaufe des Kranken Examens
stellte es sich heraus daß der Mann seit jener Nacht auch sein
künstliches Gebiß 4 Oberzäbne und Kautschukplatte vermisse
Die weitere Untersuchung stellte fest daß das Gebiß in der
Speiseröhre des Mannes 23 Centimeter unterhalb der Mund
öffnung festsitzt al o zweifellos vor 14 Togen im Schlafe ver
schluckt worden ist Daß der Leidende seitdem nur flüssige
Nahrung zu sich nehmen konnte schrieb er der Einwirkung des
Schlafens in einem feuchten Zimmer zu Er suchte jetzt
zum ersten Male in dieser Angelegenheit einen Arzt auf da er
bisher größere Beschwerden abgerechnet einen dumpfen
Schmerz in der Mitte der Brust nicht empfunden hatte

Falsche Doppelkronen Wie Berliner Blätter melden
ist von einem Unbekannten eine falsche Doppelkrone mit
dem Bildniß Kaiser Friedrich s in einer Bierstube im Süd
osten Berlins an den Wirth verhandelt worden Das angeb
liche Goldstück habe sich als eine werthlose Composition aus
Messing und Kupfer erwiesen Der Geschädigte habe der
Kriminalpolizei Anzeige erstattet

Ein Unglücks rall hat am 28 August Abends den Fest
lichkeiten eines Brüsseler Stadtviertels des Quartier Nstre
Dame au Rouge ein jähes Ende bereitet Im 14 Jahrhun
dert wüthete in Brüssel das Scharlachfieber in erschrecklicher
Weise bis endlich die Onze Lieve Broouw ten Rood die
Notre Dame au Rouge wie die Legende lautet durch Ge
bete bewogen wurde der Seuche Einhalt zu thun Seitdem
feiert alljährlich dieses Stadtviertel achttägige große Feste und
da jedes belgische Fest mit einem historischen Festzuge ausge
stattet zu werden pflegt so hatte sich auch hier ein Komitee ge
bildet das unter großem Kostenaufwand diesen Festzug in
das Leben rief Vier Stunden hindurch durchzog der Zug am
Dienstag die Stadt aller Orten von den taufenden Zuschauern
jubelnd begrüßt Unter den Wagen ragten hervor der Wagen des
Manneken Pis der der belgischen Verfassung auf dem eine Bel
gien darstellende kräftige Frau auf einem Löwen thronte von
9 von Gesundheit strotzenden Frauen als Vertreterinnen der 9
Provinzen umgeben und der der Lieben Frau gewidmete 4 Meter

hohe Schlichwagm der von 6 Pferden gezogen wurde Der
ganze Wagen war mit hohen und niedrigen Gewächsen geschmückt
auf schwindelnder Höhe thronte die liebe Fran ein junges
17jähriges Mädchen uns im Wagen selbst standen terassen
arrig 42 weißgekleidete Mädchen aller Altersstufen AIs dieser
Riesenwagen an der Place Joseph Lebeau in die Straße der
Kaierne einbiegen wollte ertönte ein Krach ein Rad war ge
brochen der Wagen stürzte zur Seite die Insassen wurden
theils auf das Straßenpflaster theils auf die ausgestellten
Waaren eines Möbelmaga ins geschleudert Jammerrufe er
schallten die sämmtlichen Zuschauer schrieen die Mütter deren
Kinder sich auf dem Wagen befanden stürzten mit Verzweiflungs
schreien durch die Menge endlich faßte man sich und begann
das Rettungswerk Alle Häuser öffneten sich Aerzte und
Apotheker eilten herbei man trug die Verwundeten in die
Häuser Das die liebe Frau darstellende junge Mädchen lag
mit gebrochenem Beine da 21 Kinder waren mehr oder minder
verletzt mehreren war das ganze Gebiß herausgeschlagen
andere hatten Kopswunden Drei sollen sehr schwer verwundet
sein ein Mädchen hat ein Ohr verloren ein anderes hat einen
Schulterbruch erlitten kurz das Fest endete traurig Die
Presse fordert daß was selbstverständlich schon längst hätte
geschehen sollen künftig die Wagen der Festzüge zuvor geprüft
werd en sollen

GesichtsvsxhazMnnge
Die Rehabilitirung einer unschuldig verurtheilten

Frau und die gleichzeitige Verhaftung des Schuldigen wird in
Breslau eben viel besprochen Im Hanse Gabitzstraße 1ä
Posthalterei wohnte viele Jahre hindurch der Rentier Dr
Kästner ein aiter wunderlicher Kauz der nur ein einziges
menschliches Wesen in seiner Nahe duldete und zwar die unver
ehelichte Amalie Schimmel welche sich den Lauuen des alten
geizigen Herrn am besten zu fügen wußte Hatte sie doch
gegen Ende 1836 als der Sonderling immer hinfälliger wurde
bereits 36 Jahre in seinem Dienste gestanden Auf Antrag der
Verwandten wurde im Dezember 1886 dem kränklichen Parti
knlier in der Person eines angesehenen Kaufmanns Namens
Karl Rentsch ein Pfleger bestellt und dieser öffnete den Geld
schrank des Dr Kästner um das vorhandene Baargeld sowie
die Effekten mit einem von dem Kranken bis zum Jahre 1835
fortgeführten Verzeichnisse zu vergleichen Alles wurde in
bester Ordnung vorgefunden und anscheinend so weiter ver
waltet bis Dr Kästner im darauffolgenden Januar 1887 ver
schied Der mit der Verwaltung des Nachlasses betraute Justiz
rath Jäger stellte nun fest daß von dem in Baargeld und
Wertpapieren bestehenden Gesammtvermögen Kästners in Höhe
von 120000 M ungefähr 24000 M fehlten Der Verdacht
die fehlenden Papiere entwendet zu haben fiel auf die 71jährige
Wirtschafterin Amalie Schimmel in deren Besitz 3000 M in
preußischen Konsols gefunden wurden Die Angeklagte be
theuerte ihre Unschuld und erklärte die erwähnten Konsols von
Dr Kästner a s Unterpfand kür ausgelegtes Wirth schaftsgeld
erhalten zu h ben In der That liquidirte die Schimmel bei
der Erbschaftsmasse zuerst 2000 Mark später noch 1600 Mark
und erhielt ersteren Betrag ach erfolgter Prüfung auch wirk
lich ausgezahlt Da sich jedoch die Angeklagte im Besitze von
mehr als 6000 Mark in Werthpapieren befand welche nach
Ansicht des Gerichtes unmöglich von ihrem etwa 120 Mark
betragenden Jahresgehalt erspart sein konnten so wurde sie
zu einem Jahre sechs Monaten Gefängniß und zwei Jahren
Ehrverlust verurtheilt Einer ihrer Anverwandten in Königs
berg i Pr welcher an die Schuld seiner Tante nicht glauben
wollte stellte über den Verbleib der verschwundenen Papiere
auf eigene Faust Nachforschungen an und ermittelte daß ein
großer Theil derselben in Bankgeschäften zu Dresden und
Berlin verkauft worden war Die mit Hilfe der Kriminal
polizei weiter angestellten Recherchen ergaben als Verkäufer
dieser Papiere den damaligen Nachlaßpfleger Kaufmann Karl
Rentsch in BreSlau Derselbe ist am 24 d M verhaftet
worden und schon seine erste Vernehmung scheint der verur
theilten Haushälterin Schimmel die Thore des Kerkers geöffnet
zu haben Wenigstens wird dem Korrespondenten des B Tgb
die Entlassung der Schimmel bereits als vollzogene Thatsache
bezeichnet Rentsch wird sich nicht blos wegen Unterschlagung
bez Diebstahls sondern auch wegen wissentlichen Meineids zu
verantworten haben da er als Belastungszeuge in dem Straf
prozesse gegen die Schimmel durch falsche Angaben deren Ver
urteilung herbeigeführt hat

Verlosungen
Augsburg 1 September Gewinnzieh d Augsburger 7 Fl

Loofe 3000 U Ser 1548 Nr 53 600 U Ser 7l3 Nr 83 je
100 Fl Ser 837 Nr 6 Ser 837 Nr 95 Ser 100 Nr 42 Ser
100 Nr 74 Ser 1293 Nr 80 Ser 1417 Nr 73 Ser 1519 Nr
52 Ser 1519 Nr 83 Ser 1543 Nr 30 Ser 1548 Nr 91
Ser 1601 Nr 39 Ser 1601 Nr 51 Ser 1633 Nr 22 Ser
2030 Nr S Ser 2030 Nr 63 je 50 Fl Ser 100 Nr 5 Ser
117 Nr 84 Ser 504 Nr 35 Ser 504 Nr 36 Ser 728 Nr
69 Ser 837 Nr 43 Ser 1293 Nr 100 Ser 1519 Nr 15
Ser 1519 Nr 73 Ser 1601 Nr 83 je 4V Fl Ser 100 Nr
76 Ser 117 Nr 52 Ser 117 Nr 57 Ser 718 Nr 57 Ser
1293 Nr 10 Ser 1548 Nr 60 Ser 1601 Nr 21 Ser 1633
Nr 97 je 30 Fl Ser 100 Nr 29 Ser 100 Nr 66 Ser 11
Nr 50 Ser 504 Nr 29 Ser 713 Nr 98 Ser 723 Nr 4
Ser 723 Nr 67 Ser 1293 Nr 29 Ser 1293 Nr 53 Ser
1417 Nr 39 Ser 1519 Nr 7 Ser 1519 Nr 26 Ser 1543
Sir 33 Ser 1543 Nr 46 Ser 2030 Nr 51

Hamburg 1 September Gewmuziehung der Hamburger
Prämienanleihe von 1846 IM000 Mk Beo Nr 63230 10000
Mk Beo Nr 20117 5000 Mk Beo Nr 27 361 je 3000
Mk Beo 3657 83449 je 2000 Mk Beo Nr 75771 57615 je
1500 Mk Beo Nr 39721 47298 je 1000 Mk Beo Nr 50333
91733 ie 600 Mk Beo Nr 62833 36792 23428 je 300
Mk Beo Nr 81334 63149 66637 47912 26571 62812
17 203 17231

Wien 1 September Ziehung der österreichischen Kredit
loofe 150000 Fl fielen aus Nr 46 Ser 2313 30000 Fl auf
Nr 90 Ser 2318 15000 Fl auf Nr 41 Ser 1097 5000 Fl
auf Nr 39 Ser 1012 und Nr 21 Ser 1266

Ferner sind folgende Serien gezogen worden 10 336 494
6 90 1224 1223 1607 2074 2107 2120 2136 2357 2977 3213
3303

AüMMÄeSxx
Lehrer Verein Halle Ab 8 lm Hotel Garnt zur Tulpe
Hallcscher Radfahrer Club Fahr Uebung in Frehberg s Garten
ilrends scher Stenographen Verein Uebung und Sitzung Abends 3i Im

Kaffee Eberhardt Sptegelgasse 13
Sang und Mang Ab 8 10 Uebungsstunde Im Stadtschützenhaus
Gesang Berei FrcundschastsbmiS Abends 8 11 tm Paradies
Hallischer githcr Mub Ab 3 Club und Uebungsabeud tm Paradies
Turnverein Me Turnstund tn der städt Turnhalle
TnriUierein uts Muths Dienstag und Freitag Abends von 3 10

Uhr Uebungsstunde w der städtischen Turnhalle am Roßplatz
esang Berein Helena gemischter Chor in Kunz s Restaurant Wilhelm
straß 14 Nesang Ue ungsstunde A ends 3 li UH

WtiiK
Dienstag den 4 September Abends Punkt Uhr

Probe f Chor u Orchester im Saale der Volkssch
Zutritt n r für Singende



MMs MS S NSK VZW ZSI ßt
kauft zu höchsten Preisen s vsvdMAlm s Antiqunriat gr Ulrichstraße 47

L IPz g st tz MtzZ
eröffnet wie früher vor Beginn der Saison auch in diesem Jahre einen vom

3 t5 September währenden

llLvsrkaat
Vorjährige Muster von 8 I aIivi

lkarSv IKe kvii feinen I eÄ r v rvi vtv t
gelangen zu bedeutend herabgesetzten Preisen zum Verkauf

K SrÄLsRM
Geistftratze 3S

Halls a 8
Leipzigerstratze 34Ulrichstratze 47

und
Giebichenstein Burgstratze 47

empfiehlt

Hochfeinste Hannover Molkerei Tafelbutter Q Pfd t,2l Pfg
Hochfeinste Oftpreutz Sahnen Tafelbutter IM
Hochfeine Meckleub Rittergutsbutter IM
ffeiue reinschmeckende Koch Butter 8S GO
feinstes Vratenfchmalz KVfeines Hamburger StadtfchnmZz SOEier frische große Waare Mdl 70Schweizerkäfe voVfaftige Waare Pfd 80

bei 5 Pfd a Pfd 75 Pfg
sowie Holländer Edamer Nenscha tel lsr Kräuter Sahnen u Harzerkäse

in prima Qualitäten zu billigsten Preisen
Ferner empfehle als Spezialität

Kinkel
im Ganzen ohne Knochen Pfd ZGtt Pfg

tZ Pfnnd P gsvivie sämmtliche feinste

in nur guten Qualitäten

Holz Versteigerung
n ermäßigter Taxe 14 September er
achm 2 Uhr Gasthaus Greppin aus

Schutzbezirk Greppin und 15 September cr
Vorm 9 Uhr Gasthof Stadt Hamburg
Bitterfeld und Nachm 2 Uhr Mühle Zöcke
ritz aus Schutzbezirk Goitsche Niemcgk ca

Weißbuchen 0,5 km 13 Eschen
im 5 Ahorn 7,5 km 30 Nüstern

20 kw 2V Erlen 17 km 2 rm Elchen
Nutzscheite 300 rm harte u weiche Scheite
worunter auch Staak und Pantoffelholz

d S I I Kieseru Scheite aus Schutz
bezirk Greppin 4000 rm harte uud weiche
Reiser und 30 Kiefern Langhauien Es
werden auch Gebote aus das unverkaufte
Holz anderer Schntzbeurke angenommen

König Oberförster Zöckeritz

1 MsST K s Pilmofabrik
empfiehlt seine den höchsten Anforderungen entsprechend

WVH M H von NewyorkM K UU R K Berlin zeGrößtes Leihinstitnt nnr Gebrauchte Pianinos
guter Instrumente uud Flügel

HaAe a S den Z September 1888

Se LamZ F Älart Lucü/ a tt ,K

1

Saalberg t Eckhaus habe eine Herr sch
Wohnung z 1 Octbr ev später an ruy
Miether abzngeb Dies best aus 4 schönen
heizb Zimm K K Spsk Wassercl u allem
Zubeh f d bill Pr v 450 M V SSZ ,i k

Möbl Part Wohn verm Wettinerstr 3

MVkZzÄ d
täglich frisch geschossen empsiehlc zu Tages
preisen

ZZü nssH WilddändlerLeitergasis und Wochenma kt

Mz
von Koltsien in llallv lt/8 wt ein Oaoao in

ulver5onn von vornü Ueksr I sUeklceit unü
uniiliell rotseQsm VVodiRLselriQadc llsr trots cler
I slioirmkreliunZ eins reine u unvei tinciei t n
Zaininenset unK ei t Der nn,t ür1iol e 8okon
LetiAtt ist nielit erkllnt ie I ei lZ dvli nüiseken
Laekosorten velelre äurelr 2usät e von
ss l2sn AlaZnesia et lösliek Aernae t sinct Ok
ferner dei unserm Veitaln en kotre l evtpvi atn
ren verniietlen werden ist üle NöZliewceit eins

e/ setiLunz 6er wieMixen ktiokstoÜ alUZen
Zudstitnzieu 5eg Oaoao LUeber llieotzroniin
xän Üolr ankZesedlossen vie es vsl nvvenÄnnZ
Zener OlienüicaUen u von V rrne Mr nielrt anseselilossenersed nt V1rvei vs 1eu nnr6ie

6ein oonsninLrenclen nd1ikuin etv as
n Loüer Hinsieht Vor üxliodes su dieten

alz ssn sede sttUsUenser Oaoao 4,80 c 3lM/o n
Zkeao viur Honten 3,43 3l,6M/g VodyÖaeao v VIooker 6 00 8oit isv

ZvA N L vu k doloiASlll xllltön Lnodsoltisii S LV dio A tg
TuvdsoliAZis LorSseküko in dul rikF Ito

Hierdurch mache ich meine werthen Abnehmer von
Halle a S nnd Umgegend auf nachstehendes aufmerksam

Da ich mit den größten Lieferanten von natürlicher flüs
siger Kohlensäure größere Verträge abgeschlossen habe fabri
zire ich von jetzt ab mein Kvltv sowie

nur noch aus rKsitsvIiviwZsvZ r Zu tüisiiiiFSiwelche aus deu Bergen des Nheins gewonnen wird infolge
dessen bin ich in der Lage kiNZAvi als jede Concnrreuz zu
liefern Dasselbe ist ein rvlis v i sv iizs ivuÄ s m K vr
s i Zss Äs8 welches dem jetzigen sogenannten
Sauerbrunnen ebenbürtig zur Seite steht

Aufträge jeder Größe nach hier und Wmgegend werden stets prompt
frei ins Haus geliefert Hochachtnngsvoll

Mm KM ds NiieiÄUWer MiK
C W Z GGZAOMÄO

Ki Z i s und Irl Nr G

MWNMMz N
In der Förster und Meck lstraße

sind größere und kleinere Baustellen uiuer
günstigen Bedingungen zu verkaufm Näheres

Dzondistraße Z part

Gr Ulrichstraße
Ä7 RSSWAM Gr Mrichstratze

37
empfiehlt sein

8MisI 8e M leioer MM s k wNr ll
täglich frisch gekochte Zunge echtes Hamburger Rauchfleisch gesüllteu
Schweinskopf Kalbs uud MiuderroulKde Salami Mortadella u feinste
Wiuter Cervelatwurst zarten Filet rohen n gekochten Schinken Braun
schweiger Mettwnrftn Leberwnrft ger Noth u Zungenwurst tägl frische
Wiener Würstchen echt Frankfurter Würstchen tägl fr Sülzen von 30 H
ab Schüssel mit Flsischwaaren Fisch Hummern und Fleischsalat werden

aufs Feinste qarnirt

Nrvirnvnzx
Heute eröffne ich Anhalterstraße 8 eine

Weiß Brod und Kuchenbäckern
ein Bestreben wird sein nur ante und reelle Waare zu liefern UniMein Bestre

Zuspruch bittet ergebenst
sein nur gute und reelle Waare zu liefern Um gütigen

Bäckermeister

Baustellen Verkauf
Reflektanten auf mein zwischen Liebenaner

straße Wolfsschlucht und meiner Pri
vatstraße gelegenes Gauterrain belie
ben mit mir direkt in Unterhandlung zu
treten

Kleines Havaneserhnndchen mit langem
Seidenhaar verkauft Geiststraße ZT Z

Fließend fette Isländer Heringe
ff Kieler Fett Bücklinge ger Aale
Gel6e Aal nenen Hamburger und
Nral Caviar f Lachsheringe neue
Sardinen Z Z niZv neue Hummern
in Dosen empfiehlt

M MSSS WM
gr Wrichstraße M

Wohnung zu 45 Tdlr kl Schlsmm 4

Werkstatt mit oder ohne
Wohnung I Oetbr

zu verm Bärgasse S Gasthof z Bär

Die Volksküche
befindet sich Brmwswarte Ms SG s
Lösen von Marken für den folgende A g
st nicht mehr erwr erlich da eine auSreichW e
Hortivnenzchl stets vvrrärhig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
25 Pfg auf halbe 13 Pfg welche cs

leliebigen Tagen verwendet werden
änv nur bei Herrn LouiS SachK gro e
Ulrichsirahe 24 zu haben

dW W NsWKe

In
achste

gegebe
1 Gelds

1 Kreu
Taube

An d
gmständ

machun

solche

nsolgt
nach M
21 Ap

Bezü

im Pol
valtunc

Halle

dadurch

Umiiler 8 ZrvWW
M AIÄtvM A MM

täglich von siüh 10 bis Abends
10 Uhr für erwachsene Personen
geöffnet

Entree 30 Militär 20
Freitag den 7 Septbr v s Uhr an

W Lchrlmg
mit guter Schulbildung findet 1
October cr in unserem Knrzwaa
ren Engros Geschäft Stellung

Gs S
Halle s/S Landwehrstr 8/S

Einen ordentlichen kräftigen Ärbeits
mann für die Dauer sucht

Owrl K Z izeiszkn o Holchandlunq
Tüchtige Mädchen für Küche u

Haus t nettes Kindermädchen
sucht für gute Stelle
Frau Bölbergasse S

Ein Fräulein in den 30cr Jahren wünscht
Stellung znr selbstständigen Führung
des Haushaltes oder zur Stütze der
H ausfrau Gefl Off bitte Marth ah aus

Herrsch Wohnung 650 vermie
thet Blumenthalstraße I

AufdemMoßplatze
Großes mechanisches

Original Theater

MO S GMX
Dienstag eine gistzs
Vorstellung 8 Uhr
Kaiser Wilhelm Z

im Elysinm des Ruhmes Nä
heres Zettel und Plakate Eintritts
preise Sperrsitz 1 50 I Rang
1 II Rang 60 Gallerie30 H Kinder bis 10 Jahren zahlen
Sperrsitz 1 I und II Rang die
Halste Mittwoch gr Vorstellung 8
Uhr

WlwrN AMer
Dienstag den 4 Septbr S888

Zopf und Schwert
Lustspiel in 5 Ak en

mußten

Erwach
von den
sche We

waren
vale Be
ohne da
in diesei
gergesta

Sei
Die am
anstaltet

eine de
Zusprui

er der
Rausch

lustiguu

Später
welcher

reutzisc

das auf
smgung
durch T

zu Gru
hast er

In
ders w

bm un
rausche

Mmilien NKchrichten
Hrrsr vartst snästo bsuts ew savfter

od äas I sdeiz msiues iririiMeiisbtsn t at
tsr UQSörss tlrsQrsr ullVörKSLsIiolrkii Vaters
Soli ivieMrvAtörs rinä Krossvatsrs äss Ilerro
Rabdinör

vr U rök kvk
im 57

Halls a 8 clsn 1 Zspwraber 1888
Viv trMeri e lünterkliökelle

DUWMWMUBB

viii Äa misvr N I ksM si Ä Z vvÄiKvr Wvrr
IZr HT rrSdlieZi

Svm iuÄv isiStSv I rkKs Vsrlmdit Ii i i rxor xtv ti It i ZiWvr ti vr Sv M Zttn nu il vl vitterlieSivi
MiRrKÜrtv S vS MzAkkÄV Litil ZiRIvK MAÄ SivIlSrir IZIüllxjStÄsvisIZvZivs isi srvrA IIv Äs I S vWitGiikSi vr 1888

ver VhMWä Wä Äe RßP WtzktMtM äor

Für den redaMonellm und Znftratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R NietMmann in Hasse
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Mrichftraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Absuds
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